
His Excellency 
Mr. Tô Lâm 
President of the Socialist Republic of Vietnam 
c/o Botschaft der Sozialistischen Republik Vietnam 
Elsenstr. 3 
D-12435 Berlin-Treptow  
 

__________________________ 
Place, date / Ort, Datum 

Your Excellency, 

we are writing with deep concern for Rlan Thih, an evangelical Christian from Vietnam. He was arrested in 
2022 and sentenced in 2023 to eight years in prison. 

There are serious concerns that he has been punished for peacefully practicing his faith. This raises im-
portant questions about freedom of religion and justice. 

We respectfully urge you to ensure the release of Rlan Thih. 

Please also ensure that people in Vietnam can practice their faith freely without fear of persecution. 

Most respectfully, 

Name /  
Vorname und Name ZIP, place / Adresse, PLZ Ort Signature / Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   



 

Name /  
Vorname und Name ZIP, place / Adresse, PLZ Ort Signature / Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

Translation / Übersetzung: 

Exzellenz,  

wir schreiben Ihnen aus großer Sorge um Rlan Thih, einen evangelischen Christen aus Vietnam. Er wurde 
2022 festgenommen und 2023 zu acht Jahren Haft verurteilt. 

Es besteht der ernsthafte Verdacht, dass er wegen der friedlichen Ausübung seines Glaubens verurteilt 
wurde. Fälle wie dieser werfen Fragen nach Religionsfreiheit und Gerechtigkeit auf. 

Wir bitten Sie eindringlich, die Freilassung von Rlan Thih sicherzustellen. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass Menschen in Vietnam ihren Glauben frei leben können, ohne Angst vor Verfol-
gung. 

Hochachtungsvoll 

 



Information (zum Aushängen): 

 

Vietnam: Christ zu 8 Jahren  

Haft verurteilt 
 

Der 45-jährige evangelische Christ Rlan Thih aus Vietnam gehört zur ethnischen Minder-

heit der Montagnards und wurde am 19. Dezember 2022 festgenommen. Am 28. Sep-

tember 2023 verurteilte ihn ein Gericht in der Provinz Gia Lai zu acht Jahren Haft und drei 

Jahren Bewährung. Ihm wird „Untergrabung der Politik der nationalen Einheit“ vorge-

worfen. 

 

Nach Angaben der Behörden soll Thih über Jahre hinweg Angehörige ethnischer Minder-

heiten dazu bewegt haben, sich einer evangelischen Gemeinschaft anzuschließen. Zudem 

wird ihm unterstellt, Verbindungen ins Ausland zu haben und separatistische Ziele zu ver-

folgen. Beobachter weisen jedoch darauf hin, dass solche Vorwürfe in Vietnam häufig 

gegen Mitglieder nicht registrierter Kirchen erhoben werden – insbesondere unter den 

Montagnards, die sich für Religionsfreiheit einsetzen. 

 

Rlan Thih engagierte sich friedlich für seinen Glauben und 

das Recht, diesen frei zu leben. Sein Fall ist für 

Menschenrechtler ein Beispiel für die Einschränkung 

religiöser Freiheit in Vietnam.  

Von den rund 99 Millionen Einwohnern Vietnams sind die 

meisten Buddhisten oder Anhänger von Stammes- bzw. 

Naturreligionen. Neun Prozent sind Christen. 

(Quelle: https://christeninnot.com/rlan-thih-vietnam/) 

 
https://www.helft-verfolgten-christen.de

 

https://christeninnot.com/rlan-thih-vietnam/
https://www.helft-verfolgten-christen.de/


KOPIEN: 
 
➢ Auswärtiges Amt, Werderscher Markt 1, D-10117 Berlin, E-Mail: buergerservice@diplo.de    
 
➢ Beauftragter der Bundesregierung für Menschenrechtspolitik und humanitäre Hilfe, Dr. Lars Cas-

tellucci, E-Mail: menschenrechtsbeauftragter@diplo.de  
 
➢ Deutscher Bundestag, Ausschuss für Menschenrechte und Humanitäre Hilfe, Platz der Republik 1, 

D-11011 Berlin, E-Mail: menschenrechtsausschuss@bundestag.de 
 


